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Nachbetrachtung 

Im letzten Bericht hatte ich noch 

mit Verwunderung festgestellt, 

dass die SG Eilenriede ihr äußerst 

erfolgreiches Brett 1 nicht in den 

Spitzenkampf schickte.  

Eine mögliche Begründung kam am 

14.08. per Mail vom Anti Cheating 

Officer. Alle bislang gespielten 

Partien des 1. Bretts der SG Weiß-

Blau Eilenriede wurden genullt. Auf 

der Homepage unseres letzten 

Gegners wird es ebenfalls erwähnt: 

http://weiss-blau-

hannover.de/index.php?id=167 

Aufgrund der immer sehr 

ausgeglichenen Ergebnisse gab es 

natürlich sehr starke 

Verschiebungen in der Tabelle. Ich 

rechnete mit dem Schlimmsten (wir 

fallen aus den ersten beiden 

Plätzen), aber wir bleiben auf Rang 

1! Dahinter purzelte vieles 

durcheinander und „plötzlich“ 

stehen die SF Bad Tölz auf dem 

zweiten Platz. Glückwunsch ins 

bayerische Oberland! 

 

 

 

Presseecho bleibt aus 

Normalerwiese finden solche 

Ereignisse einen medialen 

Niederschlag mit entsprechenden 

Kommentaren, aber ich konnte 

nichts entdecken. 

Es ist sehr schade das es dazu kam, 

aber solche Vorgänge sind ja nicht 

auf das Onlineschach begrenzt. 

Zuletzt musste sich ja auch 

Elisabeth Pähtz entsprechenden 

Vorwürfen aussetzen, die aber nun 

entkräftet werden konnten. 

Siehe auch: 

https://de.chessbase.com/post/auf

regung-um-elisabeth-paehtz 

Ausblick 

Nun geht es also ins Viertelfinale 

gegen einen der traditionsreichsten 

Schachvereine Deutschlands, den 

Hamburger SK: 
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Der betreibt einer der aktivsten 

Schachseiten in Deutschland und 

auch die DSOL findet einen breiten 

Niederschlag in der 

Berichterstattung:  

 https://hsk1830.de/aktuelles?jet-

smart-filters=epro-

archive/default&_tax_query_categ

ory=432 

Nun, denke ich, haben die 

wenigsten von uns bereits einmal 

gegen einen aktuellen 

Bundesligaverein gespielt, aber in 

der dritten Mannschaft steht keiner 

aus der ersten Mannschaft: 

 

Die 2200 Rating am ersten Brett 

sind natürlich ein Wort, aber auch 

Brett 5 hat 3,5 aus 4 in der 

Vorrunde geschafft. 

Da der HSK immer sehr flexibel 

aufgestellt hat, fällt es schwer sich 

darauf vorzubereiten. Interessant 

für die 1. f4 Fraktion in unseren 

Reihen ist, dass Roman Kurley seine 

drei Weißpartien damit eröffnet 

und alle gewonnen hat! 

Aber der letzte Wettkampf unseres 

Gegners ging 0:4 verloren und wir 

kommen mit dem 3:1 im Rücken 

gestärkt ins Viertelfinale. 

Somit sind wir gespannt auf den 

Donnerstag und freuen uns auf 

spannende Partien! 

Bis bald. 

 

  


